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Vhur-Wrandenburgs
Sn

Whur-Sachßen.
J Uns wohl nicht
unbekannt/ was fur

gefahrliche Schriff—
ten wieder Unſern
Conſiſtorial-Rath
und Probſten in
Berlin h. Spenern

bißhero in Sachſen ausgegangen uns
augh ſelbſt nicht wenig præjudicirlich
ſcheinet als ob wir in Anſeren Lan
den dentn Dutheriſeen Kirchenund

Jol 2 Ge—



Gemeinden einen mit ſo vielen Ketze
reyen und Jrrthumern behaffteten Leh—
rer wie er von denen Leipzigern und
Wittenbergern beſchuldiget wird vor
geſetzet haben ſolten; Wo haben wir
Alns dennoqcj bey der Sagfe gantz ſtille
gehalten und uns daruber nicht mo.
viret indem wir gehoffet daß Ew.
Lodn als dero Keligion die ache ei
gentlich angehet dieſem Unweſfen ih—
res Orths mit ſolchem Nachdruck re
mediren wurden damit niemandun
ſchuldiger Weiſe graviret und verun
glimpffet/ und wlchem Aergernuß fo
mit dergleichen Unheologiichen pas-
ſionirten Beſchuldigungen ubet ange
riißtet wird geſteuret werden moge.

Wann dann gleichwoht unlaug
bahr am Tage iſt wie unfreundlich
und der Billigkeit gar nicht gemaß biß

anhero



anhero wieder obernennten D. Spenern
verfahren worden indem die unver—
antwortliche und unerweisliche Schrif—
ten wider Jhn immer mehr und mehr
anwachſen und in der Welt impune
ausgeſtreuet werden hergegen, fo etwas
zu ſeiner billigen Verantwortung ans
Liecht kommen ſolches alſofort luppri
miret oder gar confiſcirt wird ſo be
ſorgen wir nicht unbillich daß mit ſei
ner ietzigen Berantwortung gegen das
Wittenbergiſche wieder ihn herausge
gebene Seriptum glricher Weſtalt mit
der ſupprimirung oder Confiſca—
tion verfahren werden durffte; Die
weilen wir aber zu Ew. Lon. das Zu
verſichtliche Vertrauen haben Sie
werden dergleichen wieder alle juſtiz
und Billigkeit lauffende proredur, dat
nemlich ein unſchuldiger Mann unge

Jſol 3 hohret



hohret verketzert und verdammt wer—
den ſolte weder approbiren nodch ge—
ſtatten und dann auch Uns ſelbſten
wegen Unſerer Unterthanen undderen
Auſtoß undzu ablehnung einer ſo fal—
ſchen opinion, vb hatten Wir in Unſe
ren Landen einen mit ſo vielen Jrrthu
men angefulleten Theologum, nicht
wenig daran gelegen daß D. peners
Unſchuld klar und deutlich an den Tag
und zu aller derjenigen Wiſſenſchafft
kame denen ſeine Seſchuldigung kund
gemacht worden; Als erſuchen Wir
Etv.Lon. Freundvetterlich Siegeruhen
bey dero ietzigen entfernung aus dero
Wanden an dere zuruckgelaſſene Ge
heimbde Rathe ſolje Verordnung
ſonder ſchwer ergehenzu laſſen daß die
ſelbe denen Conſiſtorüs naqdrucklich
inhibiren, ſich wieder dieſe D. Speners

her—



ausgehende Beantwodtung keiner Con
fiſcation zu unterfangen vielmehr aber
die bishero zu D. Speners Verkleine
rung ausgeſtreuete Calumniasund in
jurien- eFehrifften an ihren Umbtrei—
bern gebuhrend und naghdrucklich zu
anthen und dergleigfen bey harter
Straffe zuunterſagen auch zuverhuten
damit ſie nicht diesfalls ſelbſten in
ſchwere Vevantiortung bry Eiv. Lon.
verfallen mochten.

Wir ziveiffeln nicht Siw. Odn.
werden deraleichemoffenbahrem Aerger
nus und vböshafftigem Szeginnen eini
ger ihrer Theorogen mit Ernſt und
Nachdrutt ſteurfn weil aus dem und
daferne ſolches noch länger impune.
continuiren. ſolten Wir Bedenden
tragen werden iemand von Unſern

Lan—



Wandes-Kindern zu verſtatten eini—

ge Sachſiſche Jfniverſitaten zu tre—
quentiren ſondern ihnen ſolche viel—
mehr zu unterſagen wiewohl Wir
folches lieber verhuhtet ſehen mochten
und verbleiben in übrigen dln
an der Spree den i9. Auguſti 1695.

rideriih III.

Dierauff iſt in ChurSachſen der Wik
tenbergiſchen Teologorum jüngſte Schrifft
wider Herr D. Spenern dieſem Suchen ge

CDS

matz zu verkaunen verbothen hingegen Herr
D.æveners Schrifft wider die Wittenberger
zu verkauffen frey gelaſfen worden.
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